Erhebungshilfe Tagesstruktur Geistige Behinderung / Köperbehinderung
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	Leistungsbeschreibung und Begründung:
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	5.2. Psychische Krankheitssymptome, behinderungsbedingte Verhaltensauffälligkeiten und 
	erwachsenenschutzrechtliche Massnahmen

	
	[image: ]

	
	Leistungsbeschreibung und Begründung:
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Was tut(n) die Betreuungsperson(en) wie oft und wozu / weshalb gemeinsam mit bzw. stellvertretend für die betreute Person?
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2.1 Einrichten
Unterstitzung beim Einrichten des Arbeits- oder Beschaftigungsplatzes kann zum Beispiel
folgende Tatigkeiten umfassen:

Erstellen von individuellen Hilfsmitteln

Unterstutzung zur individuellen Einrichtung des Arbeitsplatzes
Unterstutzung beim Anziehen der Arbeitskleidung
Vorbesprechung des nachsten Handlungsschrittes

In der internen, niederschwelligen Tagesstruktur kénnen hier auch Vorbereitungen erfasst
werden, die fur die Teilnahme an der Tagesstruktur erforderlich sind, beispielsweise
notwendige individuelle Vorbereitungen, um das Haus zu verlassen.
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3.1 Unterstiitzen, Begleiten
Zur Unterstutzung und Begleitung wahrend der Tagesstruktur konnen zum Beispiel folgende
Tatigkeiten gehoren:

o Assistenz bei Bewegungsablaufen und Arbeitsschritten
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Erméglichen von Mobilitat und Selbststandigkeit
Verandern von Arbeitsstellungen

Besprechen von Problemlésungsstrategien
Unterstutzung bei der Kommunikation
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4.1 Uberpriifen )
Unterstitzung bei der Uberprufung der Tatigkeit in der Tagesstruktur kann zum Beispiel
folgende Tatigkeiten umfassen:

o Produktiver Bereich: Gemeinsam mit der Person die Qualitat des Tatigkeitsresultats
uberprafen, um zu einer moglichst selbstandigen Produktherstellung zu befahigen
(Reflexions- und Bildungsprozess).

o Nicht produktiver Bereich: Unter Einbezug der Person das Tatigkeitsresultat, die
Angemessenheit / Sinnhaftigkeit sowie die Zufriedenheit mit der Tatigkeit (u. a. mit
Hilfe Unterstutzter Kommunikation) einschatzen.

Motivierende Unterstiitzungsleistungen zum Erhalt der Arbeits- und Handlungsfahigkeit
werden unter Punkt 7.1 erfasst.
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5.1 Ndhe und Distanz, Auto- und Fremdaggressionen
Unterstitzung bei der Gestaltung von Néhe und Distanz sowie im Umgang mit Auto- und
Fremdaggressionen kann zum Beispiel folgende Tatigkeiten umfassen:

o Eingreifen bei oder Besprechen von ungebuhrlicher Nahe oder anstossigem
Verhalten gegenuber Drittpersonen

e Unterstutzung und Beféhigung zum Umgang mit Néhe und Distanz bei
behinderungsbedingtem Bedarf (Autismus-Spektrum-Stérung, Hirnverletzung)

« Unterstitzung und Befahigung, Situationen von Ubergriffen und Verletzungen der
personlichen Integritat abzuwehren Eingreifen bei Kontrollverlust

e Besprechen von Konflikten und Handlungsoptionen

o Deeskalationsaufwand

Hier werden insbesondere Unterstitzungsleistungen erfasst, die erforderlich sind, damit die
Person nicht aufgrund ihres Verhaltens an der Teilnahme der Tagesstruktur gehindert wird.
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Es kénnen auch Unterstitzungsleistungen erfasst werden, die zur Stabilisierung der
Situation erforderlich sind.
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Unterstitzung in Form von Freiheits- bzw. bewegungseinschrankenden Massnahmen
gemass Erwachsenenschutzrecht, um eine Gefahrdung oder Verletzung der Person oder
Drittpersonen abzuwenden, kann zum Beispiel folgende Bereiche umfassen:

e Bewegungseinschrankende Massnahmen wie das befristete Abschliessen von Turen
oder das Festhalten in Krisen- oder schweren Konfliktsituationen

e Zwangsmedikation oder Zwangsernahrung

o Wegnahme von Kommunikationsmitteln wie z.B. dem Handy

e Neben der Durchfuhrung der Massnahmen gehéren dazu auch Vor- und
Nachbesprechungen, sowie der ausserordentliche Dokumentationsaufwand und die
Uberprafung der Massnahmen

Unterstitzung bei auffalligem Verhalten (z.B. aufgrund von Angstzusténden,
Wahnvorstellungen, Depressionen, Essstérungen oder Suchtverhalten), das sich auf die
Tagesstruktur auswirkt. Es kann sich auch um die Entwicklung von Méglichkeiten oder
Umsetzung agogischer Massnahmen handeln, um anders mit einer Situation umzugehen.
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5.3 Weglaufen mit Selbstgefahrdung
Unterstitzung zum Schutz vor Weglaufen mit Selbstgefahrdung in der Tagesstruktur kann
zum Beispiel folgende Tatigkeiten umfassen:

e Einzelbegleitung zum Verhindern des Weglaufens
Massnahmen zur Verhinderung von Arbeitsunféllen kénnen unter Punkt 2.1 in Bezug auf das

Einrichten des Arbeitsplatzes oder unter 3.1 fiir Massnahmen wéhrend der Téatigkeit erfasst
werden.
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6.1 Korperpflege und besondere medizinische Massnahmen
Unterstitzung bei der Kérperpflege und besonderen medizinischen Massnahmen wéahrend
der Tagesstruktur kann zum Beispiel folgende Tatigkeiten umfassen:

e Unterstutzung beim Toilettengang

e Medizinische Massnahmen wie Wundversorgung oder Abgabe von Insulin

o Kontrollierte Medikamenteneinnahme inkl. Reservemedikation
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6.2 Nahrungseinnahme wiahrend der Zwischenmahlzeiten
Unterstitzung zur Teilhabe an Zwischenmahlzeiten umfasst zum Beispiel folgende
Tatigkeiten:

e Essen oder Trinken eingeben
o Hilfestellung wie Zerkleinern des Essens, Unterstutzen beim Trinken etc.
e Handlungen zur medizinisch indizierten Kontrolle der Art und Menge der Nahrung
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7.1 Arbeits- und Handlungsféahigkeit
Unterstitzung fur den Erhalt der Arbeits- und Handlungsfahigkeit der Person kann zum
Beispiel folgende Tatigkeiten handeln:

Besprechung der positiven Seiten der Arbeit

Besprechung allfalliger belastender Faktoren und Suche nach Lésungen
Zukunfts- oder Entwicklungsplanung

Situative Impulsgebung bei Handlungsblockaden von Personen mit
schwerstmehrfacher Beeintrachtigung
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7.2. Stellvertretender Informationsaustausch

Unterstitzung zum stellvertretenden Informationsaustausch durch Mitarbeitende der
Tagesstruktur bezieht sich insbesondere auf den Aufwand fur den Informationsaustausch mit
externen Stellen, Angehérigen / gesetzlichen Vertretungen und Helfernetzwerken, der nicht
vom Wohnbereich erbracht werden kann. Die Unterstitzung kann zum Beispiel folgende
Tatigkeiten umfassen:

o Hilfe/Helfernetzwerk organisieren, stellvertretende Gesprachsfuhrung oder
Weitervermittlung zu spezialisierten Diensten
e Beratung und Besprechung von Problemen

Es handelt sich hier insbesondere um eine ausserordentliche Unterstutzung, die bei Krisen
und Kriseninterventionen notwendig wird oder wenn die Person weitgehend selbststandig
wohnt.
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1.1 Anleiten

Bei dieser Frage wird nach der Unterstutzung gefragt, die vor Aufnahme einer Tatigkeit
notwendig ist, um Lernschwierigkeiten und Strukturierungsprobleme beruicksichtigen und die
Person vor Uberforderung schitzen zu kénnen. Die Anleitung dient in der Regel zur
Befahigung oder Erweiterung einer selbstandigen Ausfuhrung von Auftragen.

Unterstitzung bei der Anleitung der Tagesstruktur kann zum Beispiel folgende Tatigkeiten
umfassen:

Besprechen und Planen von Ablaufen

Erkléaren und Vorzeigen von einzelnen Arbeits- / Handlungsschritten

Aufbau einer Selbstorganisation (zum Beispiel Checklisten, Prioritatenlisten)
Anleitung bei Lernschwierigkeiten

Anleitung zur vermehrten Ubernahme von Verantwortung

Nach Unterstitzung wéhrend der Tétigkeit wird beim Punkt 3.1 gefragt.

Wie oft braucht die Person Unterstitzung bei der Anleitung der Tagesstruktur?

selten gelegentlich | O regelméssig oft O sehr oft

1-2x wahrend 20 | 1x wahrend 5 2-3x wahrend 5 | 1x taglich an allen mehramna;i;gllch

vollen vollen vollen vereinbarten vereinbarten
Aufenthaltstagen | Aufenthaltstagen | Aufenthaltstagen | Aufenthaltstagen
Aufenthaltstagen





